
Erklärung zum Anschlag in Istanbul

Was die Praktiken der Türkei und ihrer Geheimdienste zur Täuschung der türkischen und
internationalen Öffentlichkeit betrifft, so erfindet die Türkei weiterhin Szenarien, die nichts
mit  der  Wahrheit  zu  tun  haben.  Im  Zusammenhang  mit  dem  von  uns  verurteilten
Terroranschlag in Istanbul, bei dem unschuldige Zivilisten ihr Leben verloren haben, hat
die  Türkei  und  ihr  Geheimdienst  die Selbstverwaltung  und  ihre Streitkräfte  für  den
Anschlag verantwortlich gemacht.  Diese Anschuldigung steht ganz im Einklang mit der
Politik der Türkei, mit denen sie stets Vorwände schaffen will, um den Boden für Angriffe
auf uns zu bereiten und die Stabilität der Region zu untergraben. Ganz zu schweigen von
den Verbrechen, die sie in den besetzten Gebieten verübt.

Wir, die Abteilung für auswärtige Beziehungen der Selbstverwaltung Nord- und Ostsyriens,
bekräftigen,  dass  keine  unserer  Institutionen  in  den  Bombenanschlag  von  Istanbul
verwickelt war.  Die türkischen Anschuldigungen sind ein "Spiel ohne jegliche Logik", das
von  der  Türkei  und  ihren  Geheimdiensten  inszeniert  wurde.  Die Türkei  ist der
Hauptverdächtige  für  diesen  Bombenanschlag,  da  sie  versucht,  die  Fakten  und  die
Wahrheit zu verschleiern. Wir bestätigen auch, dass die so genannte "Ahlam Al-Bashir"
keine in unseren Gebieten registrierten Identifikationsdaten hat.

Wir  schlagen eine  Untersuchung  durch  eine  unparteiische  und  internationale
Untersuchungskommission vor, um den Anschlag aufzuklären und sie der türkischen und
internationalen Öffentlichkeit zu präsentieren. Wir lehnen das türkische Spiel ab und rufen
dazu auf, ihm keinen Glauben zu schenken, da es dazu dient, die Politik der türkischen
Regierung  zu  vertuschen  und  die  türkische  Bevölkerung  abzulenken  und  ihre
Aufmerksamkeit auf erfundene Pläne zu lenken, die unsere Gebiete als Bedrohung für die
Türkei darstellen. Die Türkei sollte ihre Politik überdenken, denn das herrschende Regime
in der Türkei ist an der Unterstützung von Terroristen und Söldnern beteiligt und handelt
mit ihnen.
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